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ZURICH 1881. 2. April.

W 13

"vïttlVrrtt P lnl i&tMfPrtt**" Kn0 Dïf 0£r 9T0pn Werbrettmtg bes ßlatteB non um fo firtjerem rfolg, nia bierelben \e etne ganjc gSodje aufliegen unb branjtet roerben-J)Ufitmt înreralanftrage ftnb emtufenben an bie jUnnoncen-f*j>ebifion non §reft §?»gft & go., ;ffltarlitga|Te 14 Bnrtrtj. #«ts pro Seife 30 ftp.; beiMDleberljolurtgentorrb großer glaBaff bereinigt. jHusRitttfi ttßer alte m itèrent Ärnetger erfnjetnenben Annoncen rotrb uttenfflettrid) ertbetti.

Für Coiffeurs.
9Kan miinfdjt einen Vi-hrltiui bei einem

tüchtigen nnb geachteten SReiftet JU pïactren, bei

weldjem er nidjt blofj rafiren unb |>aavfd)neiben,
fonbern aud) ben ^ervuquier^emf erlernt.

©efl. Offerten an J. R. 8Ü42 burd) bie Xhs
noncen ©ipebition -ÖteU *Ç"ffï* Ä ©O* in
Rurich. [8342

tSin tfjeoreiifd) unb praflifdj öorjüglüf) au5s
gciotefener

Bauführer und Zeichner
iud)t Stettnnq. Offerten sub ç^iffic O 8218 Z
an .Orell ftüfsli St 60. inläütier). [8218

tfiiv eine in OeftetreicÇ fjDtä^rert) ,u cnïajteube
Seifcettftoffiuebcret roirb atl

technischer Leiter
ein Wann c|cfitcht, ber lomoïil bic medjantldje
als audj bte Snoner .Ç>anbiucberet genau fennt,
ber aud) fdjon mit ber Veitimg eine? gvöfjcrert
©taÈtiffenientâ betraut mar, fidj mit guten ïïiefe
renken auSiueifen fann unb mo möglid) ber ftan«
üiitifdjen ©pradje mädjtig fein foll. Offerten mit
^ifjotogvaptjie unter R S 8274 an bie Annoncen:
Ih-pebtiion oon 45reU ^üfili S @o. in
3ürid>. 8274

(Sin mit oom IBerfauf pon Schmierölen
unb (aEeftmierfcifen unb ber betreffenben £unfe
fdjaft üoUftrtubig oertrautev

Reisender
fann bauernbc ©teHnng finben.

Offerten sub 0 8307 Z an Creü $ûftlt Ä
(Sv. in Zürich. [8307

ßftt iuitgcr Wann, 22 ',\at)re att, mit beften
Sfefereit^en iierfetjcu, ber boupelteu SBudjfÜInning,
fomic ber beutfdjen unb fvanjofifdjcit jSptadje in
SBort unb ©djvift mädjtig, aud) mit ber Italie*
utfdjcn UingungSfpradje beroanbert, fudjt unter
befdjeibenen 3Uitprüd)en ©teile atS

Commis,
mürbe fidj and) jur Seforßimg ïteinever Steifen
uerftönbigen.

Offenen unter 0 8359 Z an OreU Jiifili
85 ©o. in 3ürie». [8359

mi miihi ¦
ä9 ^jfi^1 ^S^1 ^35^ ^5^" ^STt'

Zu verkaufen.
W Nr. 1118. tsssi s. 1$

fjj In einer Hauptstadt der ff
Ostschweiz, in nächster Nähe

W einer Dampfschiff- und Eisen-
H bahnstation, an sehr guter
ffl Lage, ein

Gasthof
(inclusive Mobiliar)

(Jj mitgrossem Café, 16 Zimmern
Äfj etc., "Waschhaus, Pferdestall,
ä Kegelbalm, Garten, haltend
:|; 23,000 ?' mit Pavillon,
ffl Springbrunnen eisernen
% Tischen, Stühlen u. Bänken.

| t. Schnitte & Scnolfler
W 48 Bahnhofstrasse, Zürich.
JjS 5Ä>-Ä^ -?'ü> XL.--'

I

I

Der Pariser
Kleider-Basar

t:21 Kennweg 21

ZVEICHverkauft Fr.
Friilijalirsiiliprzieli. 14.
fom|)loto Anzüge 20.

Btiksldn il«sen vnn S.
Aiiieiterhosen 3.
ConnrnisndenaMÜge 25.
Kiialieiimiziigp 7.
I'ilzhüte 3.50

llerreii-llfiiiilpii 2.50

845]

Frankfurter Export-Biere
in

Gebinden und Flaschen.
Wir bringen hiemit zur Kenntniss, dass wir in unsern

Schweizerischen Gênerai-Dépôts bei den

Herren Fehlmann & Kuhn in Zürich
lüdustriequartier, Conradstrasse 31, Anssersilil

nebst unsern anerkannt guten und allgemein beliebten Exportbieren

in Gebinden, daselbst nun auch eine Niederlage für

Flaschenbiere
in hell und dunkel Export-, Bock- und Lagerbier errichtet haben.

Indem wir höflichst bitten, unsern genannten Herren
Vertretern die Lieferung etwaiger Bedarfs zuwenden zu
wollen, zeichnen mit aller Achtung

Heinrich Henninger & Söhne,
Frankfurt a/M.

Unter Bezugnahme auf vorstehende Bekanntmachung theilen
wir ergebenst mit, dass wir Bestellungen auf Flaschenbiere von 10
Flaschen an, in Zürich sowie den Ausgemeinden franco in's Haus
liefern und sichern prompteste, sowie sorgfältigste Bedienung im
Voraus zu. Hochachtungsvoll

344] Fehlmann & Kuhn.

Briefkasten der Redaktion.

i. B. i. Z. Der Witz ist gut, auch
wie man ihn lesen mag. Besten
Dank. Säbel. Bei uns heisst es,
hübsch mit dem Platz rechnen und
doch treffend bleiben. Dabei darf
dann zugleich nicht übersehen
werden, dass das Kind beim Namen
genannt wird, wie es sich für die
Oeffentlichkeit gebührt. H. i. H.

Der Sieg des Miltiades lässt mich
nichtschlafen" sagte derehrgeizige
Themistokles und das sagen heute
noch viele, ohne den edeln Ehrgeiz

des berühmten Griechen zu
haben. P. i. F. Das ist hübsch,
dass man die Alten" wieder aus
dem Kratton nahm ; im Grossen und
Ganzen gehört ja nach unsern
humanistischen Anschauungen erst
der Alterschwäche der Tritt. Sint,

ut sunt, aut non sint. - Peter. Hüten Sie sich, es heisst nicht
vergebens: Nach den Scherzen mit Mass, Freiheit um Freiheit
man sich nimmt, und kommt bald auch vom Spass zu der Wahrheit,

die verstimmt." Das Uebrige besorgt. Lerche. Die
Réclamation lief längst vom Stapel; wenden Sie sich mit den nöthigen
Belegen direkt an die Expedition, dann wird's wohl helfen.
W. N. i. Z. Besten Dank; das Blatt soll Ihnen nachfolgen.
Spatz. Neuer Frühling ist gekommen, selbst der Spatze singt sein
Lied! Nicht? Sind die Marterstuben etwa schuld? H. L. i.Wien.
Für unser Blatt viel zu lang; und glauben Sie etwa, wir hätten
hier keine Censur Wehe dem, der nur so kräftig schreiben
wollte, wie Ihre Witzblätter. Nur die Gefahr macht bei uns frei.
Champagner. Gedenken Sie stets mit Freuden an den Nebelspalterkalender.

Johs. Besten Dank. Dr. L. S. i. D. Ihre Anfrage
soll brieflich beantwortet werden. T. R. i. Z. Warum denn zum
Trainbataillon VIII? Das sollte doch das Publikum verstehen.
Th. L. i. 0. Bestellschein eingegangen. Das Quartal 21/2 M.
G. i. F. Ihrem Wunsche soll entsprochen werden; ohne directe
Bostellungen aber lässt sich unserseits nichts thun. K. i. N.
Gesucht werden noch einige Herren zum Essen !" Wahrscheinlich
wird da recht Fetten der Vorzug gegeben. A. J. i. Cal. Besten
Dank für die neuen Nachrichten. - Champignon. Für uns ist die
Verspätung der Post ebenso fühlbar, wie für Sie. Uebrigens
Vorsicht nie vergessen. Verschiedenen. Anonyme Einsendungen werden
nicht berücksichtigt.

Auswanderer nach Amerika
welche zu billigstem Preise reelle zuverlässige Beförderung
beanspruchen, wenden sich an bestempfohlene solideste Generalagentur

Ph. Rommel & Comp. Basel
oder an ihren Vertreter:

79CJ

R. BolIig-er-Fislcr,
33 Rennweg 33, ZÜRICH.

^UNlOtt 1881. 2. ^pi-il.

'Aîîl'olèato îm Zlevelspalter" stnd bet der großen Verbreitung des Glattes von um so stcherem Grfotg, ats diesetben se ewe ganze Woche anstiegen und beachtet werden^M^^Utr àseratauftrîige stnd ewmsenden an die Annoncen-Hzpeoition von Hrell Küßli 6- Ko., Marktgasse 14 Zürich. Sreis pro Zeile ZV Up.; bei Wiederholungenwird großer Aavatt bewilligt. Auskunft üver alle w diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

lî LoiffkUI'8.

tüchtigen und geachteten Meister zu placiren. bei

Gest. Offelten »» ^. lî, s^!4Z durch die An-
uoulM i'rvcdilion Qrell Fiifili Co. in
Zürich. W42

kaufülis-ei- unt. ^kielinei'
sucht Stelluua. Offerlen sud Chiffre 0 S2IS î!
un Nrcll Mifili « Eo. u.Ziirich^ fS2l8

Teidenstoffwebcrei àrd «>«

r.eàriisàsi' weiter

ziisischen Sprache mächtig sein soll" Offerten mit

Crpeditio,/ vou tZrcll Mifili K! Eo. in
Zürich. »274

Cin mii »ein verkauf >w» Schmierölen
nnd Schmierseifen und dcr betreffenden Knà

fîkÌ86Nll6l'

Oiià» »»>> «> «W7 2 an Orell Küßli «
Ev. in Ziirici,. f»W7

bescheidenen Ansprüchen Stelle als

Offert?» unler 0 2 an vrell Hüfili
« Eo. m Zürich. ISS59

MI MM >

?u verl<auf6n.
M à. 1118. i»S!> s. M

D In einer llauptstaàt àor W
A Ostsvbwsiz, in näobstsr l^säbe
A) einer vamvtsclntt- nnà l- lsen-
tH baknststion, an sobr guter
W I.î>AL, ein

crasàok
(inclusive Nobiliar)

iH rnitArosssin Lato, Iii Xiininorn
^ oto., V/asobbaas, pierclosta»,
M Xegelbabn, karten, Iialtonà
M 23,000 sH' mit Lavillon,
^ Springbrunnen eisernen
U 'l'isclien, Lrüblen n. Längen.
« s. MMW Nàà'
t^ 48 Laliniwi'strasse, ^î^à:

l

ver psi'iser

I!2I Nenn»ex 2l
^ ^ I ^! IT

l'rii>ts»ltrsitl>kr?.ielt. li.^
Complot? .ì»?ii»i> A.
Hàlà r»ll 8.^
IrsicitertMen Z.-^

l'ilàiite Z.Stl

llerri-ii-IIemtlett ê.5l>

S4Sf

in

^Vir dringen ltietnit nur Xsnntniss, clsss vir in unsern
Lenvei^eriseken Llener!>I-l)ônôts bei clen

Herren fslilmann Li Kulin in Aürien
lnilii^trieqniti'tivi-, ^»iiritä^tr^sie îîl, ^»s^lÄIiI

nsl>st unsern tìNLl ^iìt^nt AUten unà allgemein böliedten Export-
liieren in Oelunclen, classldst nun aueli eine iXisâerln^e tiir

in nell uml cluàel Export-, Lec^k- niià l^rZerbier öi belltet dktbsn.
Inclem vir lrüttielnst bitten, unsern »enirnntsu sperren

Vertretern clis I^iekeiunA etvsiiAer ZZeclarks nuvenclen ?u
vnlen, /.eiennen mit Aller ^.elrtunA

l-ieinl-ioli ttenningei' Ä 8iMe,
k'l-AN^kUI't A/M.

Onter Lezugnabme ant vorstslienàe Lolcanntmaoliung tlisilen
vir srgebsnst mit, àass wir Lestellungsn ant LIasobenbisre von l0
I^'lasobsn an. in /ürioll sowie àsn ^.usgsmeinàsn kranco in's llans
liekern nnà siobern prompteste, sowie soi^kältiZste lZsàisnung im
Voraus ü». Hoebaebtnnßsvoll

kriekliitsten à keààtà.
i. k. i. Oer ^>Vit? ist izut, auob

wie man ibn lesen max. Loston
Dank. Label. Lei nns lieisst es,
bübsob mit àem Llatü rsobnsn nnà
àoeb trsffenà bleiben. Dabei àark
àann suAlsivn niobt iiberssiisn
weràen, àass àas Xinà beim Mmsn
genannt wirà, wie es sieb lur àio
Oeksntlioblceit, zebübrt. il. i. il.
^Osr Lieg àes Ailtiaàss lässt miel,
nivbtsvblafsn" saAtsàerebrAei^ige
'l'bemistolîles unà àas sagen beute
noeb viele, obne àen eàeln Llir-
Asiü àes bsrnlimten Orieoben ?u
Kaden. p. j. f. vas ist bübsob,
àass man ^àiv álten" wieàsr aus
àem Tratten nabm : im tZrosssn unà
kanten gebärt ja naob unsern
Iiumsnistisoben ^nsobauungen erst
àsr ^Itsrsobwüobs àer ^l'ritt. 8int,

ut sunt, aut non sint. - ?oter. Hüten Lis sieb, ss bsisst niobt
vergebens: ^?laeb àsn Loderten mit Aass, ?reibsit um ?reibsit
man siob nimmt, unà kommt balà auob vom Lpass ^n àsr Vabr-
bsit, àis verstimmt." Oas Oebrige besorgt. l-eroinz. Ois Le-
olamation liek längst vom Ltapel; wenden Lie sieb mit àsn niitbigon
Lelegsn àirslît an àis Kxpsàition, àann wirà's wolìl bsltsn.
W. Losten Dank; àas LIatt soll Innen naobtolgen,
8pat^. I^euer ?rüliling ist gslvvinmen, selbst àsr Lpkàe singt sein
Dieà! bliebt? Linà àis Narterstuben etwa sobulà? ^ it. i.i^len.
I'ür unser LIatt vis! ^n lang; unà glauben Lis etwa, wir Iiättsn
bier Iceins Lensur Vv^sbs àsm, àer nur so kräktig svbrsibon
wollte, wie Ibrs Witzblätter. I^ur àie t>skabr maobt bsi uns krei.
Lkampagner. lZeàeuIîsn Lis stets mit ?reuàsn an àsn Aebelspalter-
kalenàsr. lobs. Leston Dank. Dr. i.. 8. l. li. Ibrs ^nt'raxe
soll briotìiolr bsantwortst wsràen. 1. lî. ^Varnin àenn zum
Irainbataillon VIII? Oas sollts àoob àas Lublikum vsrstsbsn.
Ib. i. li. LsstsIIsobsin eingegangen. Oas (juartal L^/s N.
K. l. f. Ikrsin V/unsoI>s soll sntsproonsn wsràen; oline àireote
LestsIIungen absr lässt sieb unserseits niolits tliun. X. i. t>t.

^iZvsuobt weràon noob einige Herren zum Lsssn !" ^Vabrsobsinlieb
wirà àa rsebt ?'ottsn àsr Vorzug gegeben. ü. i. i. t?al. Lssten
Oank kür àis neuen Rsobriektsn. lîksmllignon. ?ür uns ist àis
Verspätung àer Lost edsnso külilbar, wie sür Lie. Oedingens Vor-
sielit nie vergessen. Vorsekiellenen. Anonyme Linsenclungen «eräen
nlclit borüoksiolitigt.

à8^anà6rsr naon àeâa.
welelie zu billigstem Lreiso reelle zuverlässige Lskëràsrung bsan-
spruclisn, wenàvn siob an bostsmpioblene soliàests Ksneralagentur

kì iîommel Ä Lomp. m rZs8ö>
oàsr an iliren Vsrtretor:

7ÜV1

n. » t» 1 1 i K e r >v i Si I t I
33 Lsnnwsg 33, lÜkicii.
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